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Norderstedt, den 25.6.2018 

 
 
Bezug: Vertrag Frauenberatungsstelle und Notruf Norderstedt 

  Zuschuss Frauenberatungsstelle und Notruf Norderstedt 

 
 
Sehr geehrte Frau Meyer,  
sehr geehrte Frau Glüer, 
sehr geehrte Frau Köksal  
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
hiermit beantragen wir 
 

1. die Verlängerung des Vertrages zwischen der Stadt Norderstedt und dem Verein Frauenräume 
e.V. vom Dezember 2015 zur Finanzierung der Frauenberatungsstelle und Notruf Norderstedt 
um fünf Jahre. 
Begründung: Die Verlängerung des Vertrages bedeutet für die Frauenberatungsstelle und 
Notruf Norderstedt Planungssicherheit in ihrer Arbeit. Der Verein kann den Mitarbeiterinnen 
eine mittelfristige Perspektive bieten. 

 
2. die Erhöhung des jährlichen Zuschusses für die Frauenberatungsstelle und Notruf Norderstedt 

um 8.000,- Euro auf insgesamt 44.000,- Euro ab 2019. 
Begründung: Die letzte Erhöhung des Zuschusses seitens der Stadt Norderstedt erfolgte im 
Jahr 2003, um die mit dem damaligen Umzug der Frauenberatungsstelle in das Haus Kielort 
verbundene Mieterhöhung aufzufangen. Tariferhöhungen oder Preissteigerungen in den 
Sachkosten wurden damit nicht abgedeckt. 
Der Verein zahlt seinen Mitarbeiterinnen in Anlehnung an den TVÖD, die tatsächlichen Tarife 
des Öffentlichen Dienstes kann der Verein nicht aufbringen. Die Mitarbeiterinnen verzichten 
auf die Anhebung der Tarife und auf Sonderzahlungen, teilweise wird das Stundenkontingent 
gekürzt. 
Der Verein hält es für notwendig diese Situation zu ändern. Die Mitarbeiterinnen sind 
hochqualifiziert und engagiert. Dieser Einsatz sollte sich durch tarifgerechte Vergütung 
widerspiegeln. Hinzu kommt, dass die Arbeitsanforderungen in den letzten Jahren deutlich 
gestiegen sind. 

 
 
Sollten Sie Fragen haben, melden Sie sich gern.  
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
Sabine Kofahl 


